
Aus allen

die Nutzbarmachung der gewonnenen Resultate für die Wissen -schast,fürLand-undForstwirthschaft,fürBergbauundVer-kehr,sowiedieübrigenZweigetechnischerBetriebsamkeit."EsgewinntalsonichtnurdieWissenschaftbeidieserLandes-Untersuchung.WasdiezuschaffendegeologischeSpecialkartevonSachsenbetrifft,sodientdievomkönigl.sächsischenGeneralstabzulieferndetopographischeKarteimMaßstabevonI:25,000dernatürlichenGrößezurGrundlage.AufderfelbenwerdendieTerrainverhältnissenichtdurchdiebishergebräuchlicheSitua-tionsschrasfirung,sonderndurchEinzeichnunghorizontalerNiveau-curvenwiedergegeben,derenVerticalabstand10Meterbeträgt.DieinsolcherWeiseausgesührteSpecialkartedesKönigreicheswirdbeivölligerAuszeichnungderindieNachbarländerhin-übergreifendenRandblättereineFlächevon32,55Quadratmetereinnehmenundin156Sectionen,vonetwa0,5MeterBreiteundLänge,zuzerlegenfein,derenjede2,37QuadratmeileuTerraindarstellt.JedeSection,mitTextbegleitung,wirdnur20Groschenkosten,somitauchallgemeinzugängigsein.

 Auf diese topographische Grundlage werden nach jetzt all -gemeinzurAnwendunggelangendenPrincipiennurdielichanderTagesoberflächebeobachtbarenGebirgsformationeneingetragenundzwardurchverschiedenartigeFarbengegeben.BeiderWahldieserletzterenistdieErstrebungeinermöglichsteinheitlichenBehandlungderfächsifchenundderpreußisch-thüringischengeologischenAufnahmeeinmaßgebenderGrund-gedanktgewesen.DieserthunlichstinnigeAnschlußandiebe-reitsseiteinigenJahrenimGangebefindlichegeologischeKar-tirungderbenachbartendeutschenLänderwirdaußerdurchnutzungdermöglichstidentischenFarbenbezeichnungdurchdieGleichheitdesKartenmaßstabesunddieAdoptirungderDar-ftellungsweifederTerrainverhältnissedurchNiveaucurvenlichgefördert.WährendmanfrüherbeigeologischenKartendieoberflächlichen,alsogeradedieBodenverhältnissebedingendenAnschwemmungsgebilde,alseindengeologischenBauderErdeverhüllendesHinderniß,entferntdachteundeinkartographischesBildderGesteinsoberflächeentwarf,wirddieneueKartediethat-fächlichzuTagetretendenGesteinsbildungenzurDarstellungbringen.SielegtdengrößtenWerthaufdieErforfchungderBodenverhältnisse.

 Gerade die oberflächlichen Sand - , Thon - , Lehm - und Mergel -ablagerungensindes,welchenichtetwanurfürdieZweckedermodernenIndustrieundLandwirtschaft,fondernauchfürdiewissenschaftlicheErgründungderjüngstenPeriodederErdent-wickelungsgeschichtediegrößteWichtigkeiterlangthaben.DieVerwerthungderResultatedergeologischenUntersuchungfürdieZweckederAgriculturhabendieHerrenProfessorenDr.KnoopundDr.BirnbauminLeipzigübernommen.

 Erläuternde geologische Profile sind unentbehrlich zum Ver -ständnißdesdurchdiegeologifchenKartenangedeutetenBaueseiuerGegend.DieindenPublikationenderneuenSpecial-UntersuchungenthaltenenProfilesollenjedochkeinefogenanntenidealenfein,fondernsichimWesentlichenaufWiedergabebeob-achtbarerodermitSicherheitconstruirbarernissebeschränken.

 Die geologische Aufnahme und Profilirung der in SachsenimBaubegriffenenEisenbahnenisteindiegeologischeSpecial-UntersuchungdesgesammtenKönigreichesvorbereitendesundmitihrHandinHandgehendesUnternehmenundhatdieAuf-gäbe,dieErdarbeitenderEifenbahnbauten(diegroßartigstenSchurfgräben,welchegeologifchenUntersuchungenzurDisposi-tionstehenkönnen!)fürdieZweckederspäternLandesuntersuchungauszunutzen,undaufdieseWeifeeinNetzvonunverrückbarengeo-logischenAusschlußpunktenzuconstruiren,welcheszurEontroleundmöglichstfehlerlosenGrundlage,sowiezurspäternCorrectur^ereigentlichengeologischenAufnahmedienenfoll.ImLaufedesRommers1872istbereitseinederartigeProfilirungallerebenfertigenodernochimBaubegriffenenfächsifchenEisenbahnenvorgenommenworden.

Ähren Abschluß soll die geologische Landesuntersuchung außer
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durch die in gleichem Schritte mit der Aufnahme alljährlich vorsichgehendenPublikationendergeologischenKarteselbstdurchdieschließlicheHerausgabeeineswissenschaftlichenundtechnischenZweckenRechnungtragendenHauptwerkes!„DieGeologie,derMineralreichthumunddieBodenverhältnissedesKönigreichesSachsen"erhalten.

 Die Anlage einer Belegstücksammlung für die gesammtenArbeitendergeologischenLandesuntersuchung,einerSammlung,welcheallmäligzueinemgeologifchenLandesmuseumerweitertwerdensoll,istinsAugegefaßt.Dasselbewirdindemneu-erbautenmineralogischenMuseumzuLeipzigseineAufstellungfinden.

Die Wälder Neuseelands .

 Wenn man in den Waldregionen Neuseelands einensichtspunktbesteigt,soübersiehtmaneinunendlichesLaubmeer,inwelchemalleSchattirungenvonGrünvertretensind:dasDunkelgründesKarakahebtsichvondemgelblichernwerkdesKowhaiabundzerstreuterhebensichdarüberdiemächtigenAestedesprachtvollenPohutuKawaundüber-schatteneineweiteStreckeLandes.DerHolzartenindiesenjungfräulichenWälderngiebtesunzählige,undfchonverwendetmansiezurZimmerei,zumSchiffsbauundinderTischlerei.DersehrausgedehnteHandeldamithatseinenMittelpunktinAuckland.SehrgesuchtistdasKauri-Gummi,welchessichun-terderErdefindet.AlsnämlichineinerfrühernEpochegroßeStreckenWaldesbrannten,fondertesichdasHarzinMasseab,schmolzabernicht,sondernerhieltsichunversehrtunterdemBoden.DortwissenesdieEingeborenenzufinden;eswirdinMengeexportirtundbezahltproTonne2Pf.St.Steuer.—NochheutebildetsichdiesGummialsnatürlicheAbsonderungdesBaumeszwischenRindeundHolzundfließtdort,ohneäußerlichseineExistenzzuverrathen,biszudenWurzelansätzenhinab,woessichinHaufenansetzt.EsgiebtausNeuseelandmehrals5bis6MillionenKauribäume,derenjederschnittlicheinKilogrammGummiliefert.

Zur kirchlichen Statistik Nordamerikas .

 Man nimmt an , daß in der Musterrepublik des GeneralsGrantdieZahlderverschiedenenkirchlichenSectendermalen127betrage;jedederselbenist,wiesieglaubt,alleinigeIn-haberinder„Wahrheit",alleanderen„taumelnimLabyrinthedesJrrthums".DieBlätterwissenvieldavonzuerzählen,daßderEinflußderGeistlichkeitimmermehranwachse.Dasdeutsche„NeuyorkerJournal"stelltausdemEensusvon1870Folgendeszusammen:

 Zwischen 1850 und 1870 hat sich die Mitgliederzahl derKirchenimGanzenum50Procentvermehrt,ihrEigenthumdagegenvervierfacht.DieKatholikensindheuteanZahldoppeltsostark,als1850,ihrKircheneigenthumaberhatsichumdasSechsfachevermehrt.SieerhaltenfortwährendZuflußdurchEinwanderungundwerdenanSchnelligkeitderAusbrei-tungihresEinflussesnichteinmalmehrdurchdieMethodistenerreicht,welchefrüherindieserBeziehungalleübrigenEonses-sionenüberflügelthatten.DieMethodistenhabenin20Iah-renihrEigenthumvon14auf70MillionenDollarsgebracht.Bis1860hattensieanMitgliederzahlum50Procentnommen,seit1860abernurum4Procent.DagegenhabendieMormonensichvon10,000auf87,000vermehrtundihrBesitzthumverzwanzigsacht.DieZahldereigentlichenregulärenBaptistenhatumdieHälfteabgenommen;aberdielären,Eampbelliten,NewLightsu.s.w.,sindsechsmalzahlreicheralsvor20Jahren.DieEongregationalistenhabeneinenZahlenzuwachsvonnur38Procentgehabt;aberihrKirchengutistdreimalgrößergeworden.DieEpiscopalensinddoppeltsostarkunddreimalsoreichwie1850.DieQuä-kerhabenGeldgewonnen,aberProselytensindihnensehrwenigegeworden.DieLutheraner,welchezahlreichen


